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1

Bahnhof

2

Bühne/Veranstaltungsort

V1 Sparkassenbühne 

V2 Aktionsfl äche Wörnitzpark

V3 Regionalpavillon (10)

V4 Stufen am Mühlweiher

V5
Halbinsel
Schatzinsel der Wörnitz-Kids

V6 Sonnenuhrenpark (17)

V7 Rathaus

V8 Weinbergweg

V9 Seerose (27)

V10 Platz am Shoji-Tor (44) 

V11 Klingenweiherbühne

V12 Streuobstwiese 

V13 Bergrose (34)

H Haltestelle Shuttlebus

Ein- und Ausgang

Schließfächer

P Parken

Gastronomie

WC

Touristikservice

43
V10

22

22

27

V9

Übersichtsplan

1 Blütenwellen und Kerzenzauber
Gärtnerei Förth, Gärtnerei Höhn, 

Planung Orel + Heidrich Landschaftsarchitekten

2 Auftritt der Ahorne

3 Die Schätze unserer Partnergärten und 
Partnermuseen

3.1 Ein Pinsel geht um die Welt
Markt Bechhofen a.d.  Heide mit dem Deutschen 

Pinselmuseum und den Unternehmen GEKA, RUSI, 

SCHELLENBERGER und ZAHN, Konzept Firma SILK-

CON

3.2 Lucie-Pückler-Preis: Siegergarten des 
Landschaftsarchitektinnen-Wettbewerbs 
2019
Schloss Dennenlohe, Planung Landschaftsarchitektin-

nen Emma Vanhatalo und Isabella de Andrade Adauto 

Costa

3.3 Engagiert mit voller N-ERGIE
N-ERGIE Aktiengesellschaft, Planung MDN Main-

Donau-Netzgesellschaft mbH, Landwirtschaftliche 

Lehranstalten Triesdorf

3.4 GRÜNSchnabel – ModulBau für Minimalis-
ten und Nomaden der Neuzeit
Zimmerei/Schreinerei Stark GmbH

4 Oskar-Augustin-Cup 2019
Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bay-

ern e.V., Planung Tanja Strauch, Landschaftsarchitektin

5 Bizarre Schönheiten
Grünes Zentrum Krottenbach, 1A Garten Ensslin, 

Georg Engelhardt Gartenbaumschulen,  

Planung Planorama Landschaftsarchitektur

6 Schatzkammern der Garten- und Land-
schaftsbaubetriebe

6.1 Ursprung
Garten- u. Landschaftsbau Fiedler GmbH & Co. KG

6.2 Urlaubsfeeling zuhause
Garten- und Landschaftsbau Albert Grygar

6.3 Der Schatz des Fibonacci
Hartmann Garten- und Landschaftsbau GmbH, 

Planung Ermisch und Partner Landschaftsplanung

6.4 Es schläft ein Lied in allen Dingen
Lorenz Lechner Garten- und Landschaftsbau

6.5 Blühend alte Moderne
Zäh Gartengestaltung GmbH & Co. KG

7 Balkongärten - Vielfalt auf kleinstem Raum

8 Infozentrum „Bayern blüht“

8.1 Information und Beratung
Bayerischer Gärtnerei-Verband e.V., Bund deutscher 

Baumschulen LV Bayern e.V., Verband Garten-, Land-

schafts- und Sportplatzbau Bayern e.V., 

Kakteengarten Hans Graf

8.2 Highlights 2019 – die Top-Neuheiten für 
Balkon, Terrasse und Garten
Bayerische Landesanstalt für Wein- und Gartenbau 

Veitshöchheim

8.3 Bayerns beste Blütenpracht: 
Die Bayerischen Pfl anzen des Jahres
Bayerischer Gärtnerei-Verband e.V.

8.4 Trockenkünstler und Sonnenanbeter
Kakteengarten Hans Graf

8.5 Alpine Spezialisten
fl ora montana Gebirgspfl anzengärtnerei

9 Schubkarrenparade
Verband Bayerischer Parks und Gärten e.V. mit Schloss 

Dennenlohe

10 Heimat erleben
Landkreise Ansbach, Donau-Ries, Weißenburg-Gun-

zenhausen und die Tourismusverbände Fränkisches 

Seenland, Romantisches Franken und Ferienland 

Donau-Ries

11 Fischwirtschaft in Mittelfranken
Dauerausstellung im Regionalpavillon, 

Konzept Josef Starkl

12 Die Region von oben – begehbares
Luftbild
unterstützt vom Landesamt für Digitalisierung, Breit-

band und Vermessung

13 Schatzinsel der Wörnitzkids

14 Alte Säge – ein Gebäude mit Geschichte

15 Wörnitz. Wasser. Leben – Heimatschatz 
Gewässer
Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und 

Verbraucherschutz, Wasserwirtschaftsamt Ansbach, 

Landesamt für Denkmalpfl ege, Konzept Josef Starkl

16 Das blühende Band

16.1 Rosen und Stauden

16.2 Gärten am Entengraben

16.3 Floristische Installationen

17 Sonnenuhrenpark

18 Café und Regionalladen „KostBar“

19 Museum FLUVIUS

20 Blumenschau

20.1 Blumen und Floristik -  indoor

20.2 Pfl anzen und fl orale Objekte - outdoor
Blattwerk Inh. Ingrid und Markus Bauer, 

Gärtnerei Höhn, Wagners – die Meister für Blatt und 

Blüte, Gesamtkonzept Dieter Sche�  er

21 Verborgene Schätze im Schulhof sowie 
Beiträge der Schulen und Kindergärten
Grundschule, Betty-Staedtler-Mittelschule, Real-

schule, Kath. Kindergarten St. Walburga, Ev. Kinder-

garten „Unterm Himmelszelt“ (alle Wassertrüdingen), 

Simon-Marius-Gymnasium (Gunzenhausen)

22 Geschichten und Sinnbilder von Leben, 
Liebe und Glaube
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden und ka-

tholische Pfarrgemeinde Heilig-Geist Wassertrüdingen, 

Skulpturen von Stephan Guber

23 Ideen zur zeitgemäßen Bestattungskultur
Friedhofsgärtner: Blattwerk Inh. Ingrid und Markus 

Bauer, Kakteengarten Hans Graf, Gärtnerei Höhn, 

Blumen Krippner, Gärtnerei Herbert Wörner GmbH, 

Steinmetze: Christiane Hellmich, Steinmetz-Steinbild-

hauermeisterin, HH-Grabmale Hähnlein-Häberlein 

Steinmetz-Werkstatt, Leonhard Fuchs Holzbildhauer, 

Oliver Hornung Steinmetzwerkstatt, Bulgariu Johann 

Herdt, Steinmetz, SteinDesign Karl e.K., Kunstschmiede 

Sauer, Siegfried Schmekel Steinmetzbetrieb

24 Funkienparade
Herbert Gottwald, Gärtnerei Förth, 

Planung Planorama Landschaftsarchitektur

25 Blumen, Blüten und Genuss
Gärtnerei Förth, 

Planung Orel + Heidrich Landschaftsarchitekten

26 Kunst im Park

„K12“ Younghun Lee

„Wurm“ Christian Hess

„Kathedrale“ Silvia Lobenhofer-Albrecht

„N° 16927 – Gefüge“ Albrecht Fersch

„Mutter Erde“ Peter Wittstadt

In Zusammenarbeit mit dem Berufsverband Bildender 

Künstlerinnen und Künstler Nürnberg Mittelfranken e.V.

27 Seerose

28 Ackerschätze – aus Liebe zur Heimat
Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten, Team Ackerschätze (engagierte 

Bäuerinnen und Bauern der Hesselbergregion)

29 Unsere Vögel im Park       
LBV - Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.

30 Schätze des Waldes – was für eine Vielfalt!
Bayerische Forstverwaltung, Bayerisches Staatsministe-

rium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

31 Weihersteig

32 Depot Immenhof
Imkerverein Wassertrüdingen

33 Sei kein Frosch – hilf den Fröschen!
BUND Naturschutz Kreisgruppe Ansbach

34 Bergrose

35 Römische Gartenschätze – 
Haus, Backofen, Pfl anzen
LIMESEUM im Römerpark Ru� enhofen, Konzept Dr. 

Matthias Pausch, LIMESEUM und Jugendbauhütte 

Regensburg
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36 Blühpakt Bayern – gemeinsam für den 
Schutz unserer Insekten
Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 

und Verbraucherschutz

37 Flederauge und Pfauenmaus: 
Der Natur auf der Spur 
Konzept Josef Starkl

38 Grüne Vielfalt säen - eigenes Glück ernten
Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten

39 Gesundes und Schönes – Schätze aus mit-
telfränkischen Gärten
Bezirksverband Mittelfranken für Gartenbau und Lan-

despfl ege e.V., Mittelfränkische Obst- und Gartenbau-

verbände, Bayerischer Landesverband für Gartenbau 

und Landespfl ege.

40 Apfel – beiß rein!
Bezirksverband Mittelfranken für Gartenbau und Lan-

despfl ege e.V., Bezirk Mittelfranken, Landwirtschaftliche 

Lehranstalten Triesdorf

41 Wohlfühlorte
Konzept: Rainer Söhmisch, Landschaftsarchitekt

42 Klangoase

43 Kunstobjekt – Gott ist unendlich
Rehart GmbH

44 Shoji-Tor: Eingang in eine andere Welt
Schlosspark Dennenlohe, Konzept Robert von Süsskind

45 Gartenmarkt

46 Erlebnisspielplatz
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